
des sozialistischen Lagers zur Verfügung gestellt. Der weitere 
Ausbau der Tätigkeit des Rates für gegenseitige wirtschaftliche 
Hilfe ist zum Nutzen der Entwicklung der Volkswirtschaft in den 
einzelnen Ländern und dient zweifellos der Stärkung des Welt­
friedenslagers.

Zur Frage des Heranreifens der zyklischen Krise in einigen kapita­
listischen Ländern: Die allgemeine Krise des Kapitalismus, die sich im 
ersten Weltkrieg entwickelte, wurde durch das Ausscheiden Rußlands 
und später durch das Ausscheiden Chinas und anderer Länder aus 
der imperialistischen Einflußsphäre weiter verschärft. Gegenwärtig 
ist für die Entwicklung in den Ländern des kapitalistischen Welt­
marktes charakteristisch, daß sich die Absatzbedingungen ständig ver­
schlechtern, daß sich der ökonomische Kampf der USA gegen ihren 
Hauptkonkurrenten Großbritannien, aber auch gegen andere kapita­
listische Staaten, verschärft und daß die USA die Wirtschaft auf die 
Geleise der Rüstungswirtschaft überführen. Die USA haben eine 
große Anzahl Staaten mit den Mitteln des ökonomischen und mili­
tärischen Druckes in abhängige Staaten verwandelt. Die Ausbeutung 
der Werktätigen in den kapitalistischen Ländern nimmt zu, und der 
Klassenkampf verschärft sich. Der Kampf der um ihre nationale Frei­
heit und Unabhängigkeit kämpfenden Völker in den kolonialen und 
halbkolonialen Ländern gegen ihre imperialistischen Unterdrücker 
nimmt an Heftigkeit zu.

Im Gegensatz zu dem raschen Aufschwung der Industrie der Län­
der des sozialistischen Lagers zeigt sich in den kapitalistischen 
Ländern das Heranreifen einer neuen Überproduktionskrise. Wenn 
man das Volumen des Außenhandels des kapitalistischen Welt­
marktes 1950 mit 100 gleichsetzt, so gibt es bis zum Jahre 1951 nur 
eine Steigerung von etwa 10 Prozent. Seitdem stagniert er.

Was sind die charakteristischen Merkmale der wirtschaftlichen Ent­
wicklung in den USA nach 1945?

Nachdem sich am Ende des zweiten Weltkrieges in den USA die 
Notwendigkeit neuer Anlagen von fixem Kapital für die Erneuerung 
der industriellen Ausrüstung und im Interesse des verstärkten Kon­
kurrenzkampfes auf dem Weltmarkt ergeben hatte, zeigten sich be­
reits in den Jahren 1948/1949 krisenartige Erscheinungen. Durch die 
Überleitung von Teilen der Wirtschaft auf die Geleise der Rüstungs­
produktion suchte das Monopolkapital der USA diese Schwierigkeiten

41


